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Krieger weint vor Wut, 2011



            o.T., 2013, Öl auf Baumwolle, 110x130 cm, Ausschnitt

Zu den 'Masken': 
Seit 2011 sind sie in stetiger Entwicklung. 
Die 'Masken' drängen sich aber nicht auf. Erst 19 Stück 
sind entstanden, in Mischtechnik (Acryl, Öl, Gouache, 
Buntstift, Kohle auf Karton). Sie leben von Spontaneität 
und Konzentration, von archaischer Formgebung und 
Verspieltheit, von grafischem Strich oder satter Fläche ... 

Masken, in Theater, Kunst und Leben, wirken.
Wir begegnen Masken – mehr oder minder dauerhaft – 
überall.
…   meine 'Masken' sind auch geduldig ausgearbeitete      
     Launen des Moments.



Peter Bernthaler: Maler,  Journalist,  geb.  1967  in  Wien,  Mag.  phil., 
Publizistik, Kunstgeschichte,  einstweiliges Schaffenszentrum Wien. 
2008 Geburt meines Sohnes Nikolaj Laurenz.

Ölmalerei seit 1981, angeregt von Kindheit an durch Werke des Großvaters 
Szadai  Lajos,  ungarischer  Maler  und  Keramiker.  Motiviert  auch  durch  den 
fordernden  Kunstunterricht  von  Heinz  Kröll während  der   Mittelschulzeit  im 
Theresianum.   Seither Beschäftigung mit kunsthistorisch-bildnerischer  Theorie 
& Praxis.  Ab dem Jahr 2000 zahlreiche Arbeiten in Gouache/Acryl auf Papier, 
seit 2007 wieder bevorzugt Ölmalerei auf  Leinwand oder Baumwolle. 

Graphik: Blei-  und  Buntstift  auf  Papier,  häufig  als  Vorarbeit  zu  Ölbildern, 
Naturskizzen; Landschaftsserien in  Tuschfeder- oder Kohle-/Pastelltechnik als 
eigenständige Graphik.

Die Motive der Ölbilder entstehen durch Naturstudien, festgehalten in Skizzen, 
oder durch gestaltende Umwandlung optischer Erinnerungen. 

Seit  2007  unabhängige  bildnerische  Arbeit,  davor  tätig  als  angestellter 
Redakteur. Beginn  konsequenter  Ausstellungstätigkeit  2009. 
Einzelausstellungen  und  Ausstellungsbeteiligungen,  siehe  folgend.  Bei  der 
ersten Ausstellung in der Galerie Time  in Wien I. (48 Ölbilder) anerkennende 
Worte  von  Trento  Longaretti,  dem  international  renommierten  italienischen 
Maler und ehemaligen Direktor der Malerei-Klasse der ‚Accademia Carrara’ in 
Bergamo. 

Das  Leopold-Museum in  Wien  veranstaltete  im  Jahr  2010  den  Aquarell-
Wettbewerb  ‚Die  Meister  von  morgen’.  Im  Rahmen  der  Ausstellung  von  70 
ausgewählten  (und  beurkundeten)  Werken  aus  1500  Einreichungen wurde 
meine Gouache ‚Feldflasche’ (90x90 cm, 2006) gezeigt.

Meine Bilder sagen das Wesentliche über meine Beziehung zur Tradition der  
Malerei. Meine Arbeit frei zu halten von zeitgeschmäcklerischen Tendenzen ist  
mein Fundament und Ziel. 

Sich  mit  Malerei  zu  beschäftigen,  hing  von  je  her  mit  einem  bestimmten  
Lebensstil  zusammen.  Hatte  zu  tun  mit  Repräsentation,  Liebhaberei,  
Wertschätzung von Kunst oder Sammler-Leidenschaft. Heute kämpfen an den  
Wänden der Häuser und Wohnungen riesige TV-Flachbildschirme gegen Werke  
der Malerei oder Graphik.

Es  liegt  an  der  Bildung,  Überzeugung  und  Ausdruckskraft  der  Maler,  das  
‚Tafelbild’, wie es als Typus seit vielen Jahrhunderten bis zu einer gewissen  
Zeit zu Beginn des 20. Jahrhunderts entwickelt wurde, weiterhin am Leben und  
lebendig zu halten. 
Wir müssen auch wieder respektvoll mit dem Ausdruck 'Kunst’ umgehen, der  
heute so leichtfertig, oft ungerechtfertigt und zu selten kritisiert und von zu  
vielen für ihre Hervorbringnisse verwendet wird. PB



Ausstellungen:

6/2013: Galerie KoKo, Wien VI., Ölbilder & Masken        'An Ecken und Enden'

10/12 – 1/13:  Tancredi,  Restaurant Peter Neurath, Wien IV., 'IM TANCREDI'

1/12 - 2/12: Galerie am Salzgries,   'Viel Versprechendes zum Auftakt für 
        Mitwrkg., 3 Ölbilder     2012 – eine Vorschau auf das Neue Jahr’  

11/11 - 4/12: Art Corner  Goldenes Kreuz Privatklinik, Lazarettg. 16-18, 
Wien IX.  'Im Panorama-Saal’

10/11 - 1/12:   Rathaus und Rathausgalerie in  St. Veit/Glan, Kärnten
    ‚Kaleidoskop’  (Ankauf eines Bildes durch die Stadtgemeinde St. Veit)

11/11 – 2/12: Rahmenkabinett Breitwieser, Wiedner Hauptstr. 37, Wien IV., 
       'In der Auslage’

5/11: Galerie Koko, Wien VI.               'Aktuelle Werkschau’

11/10 - 4/11:  Künstlerische Ausstattung von Thomas Hüttl’s DasKochatelier, 
Wien V., Schönbrunner Str. 36,   7 Ölbilder  (bis 2011) 'Koch & Kunst’

6/10:  Galerie am Salzgries, Salzgries 19, Wien I. (bis 4. Sept.),   
  Mitwrkg., 3 Ölbilder      'Sonnenstunden'

5/10:   Podium, Wien VII., Westbahnstr. 33 (22.5. - 2.7.2010)       ’Im Raum’

5 u. 6/10 Leopold Museum Wien Wettbewerb  ‘Meister von morgen’ s.o. 

3/10:          Steir. Werkbund 145 Jahr-Jubiläum/Künstlerhaus Graz - Mitwrkg.

12/09:        Tag der offenen Tür d.  Steir. Werkbundes/Graz - Mitwrkg.

11/09:       Werkbund- Schau/Schloss Retzhof  - Mitwrkg.       ’Hier ist jetzt’

11/09:       Galerie St. Salvator/Graz: (Öl-, Acrylbilder)         ’Tangenten’

10/09:      Auslage Optik Hartmann, Wien I., Singerstraße: (Ölbilder)     ’P.B.’

6/09: Galerie BlauesAtelier,Graz:(Ölbilder) ’SonneWechselhaft& Sturmgefahr’  

3/09:Gr. Festsaal d. Bezirksvorstehung Wien XIII.: ’Papier ist : ungeduldig’
(Malerei/Graphik auf Papier)      

2/09:   Galerie Time, Wollzeile 1-3, Wien I. : (48 Bilder Öl/Lwd.)   ’Malerei’

Für Informationen, Aufträge, Anfragen z.B. zwecks Atelier-Besuchs ... :
Peter Bernthaler Tel. 0676/45 11 367  Mail: peter.bernthaler@gmx.at 
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